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KOMMENTAR

| Sportbegeisterte Jugend

Die meisten Jugendlichen sitzen standig vor dem Computer und bewegen sich kaum, schon gar
nicht an der frischen Luft — stimmt das? Das Vorurteil halt sich hartnackig. Doch am vorigen
Wochenende haben wir wieder ein tUiberzeugendes Beispiel fur das Gegenteil erlebt.

Die fast 3000 Teilnehmer des dsj-Jugendevents, das vom 23. bis 26. Juni 2011 in Burghausen
stattfand, rannten, sprangen, warfen, spielten und kletterten auf der Eventmeile im Stadtpark und
zeigten auch, mit wie viel SpaR sie sich ehrenamtlich fur den Sport engagieren. Ganz nebenbei
waren sie dabei Vorbild fir Jedermann und nicht nur fiir Jugendliche, die sowieso schon Sport
treiben.

Nur zwei Beispiele von vielen: Auch ohne Vorkenntnisse konnten die Besucher der mobilen
Sprungschanze das Skispringen ausprobieren. Hier versuchten Jugendliche, sich mit Ski an den
FlRen vom Sprungtisch abzudricken und wie Martin Schmitt so lange wie mdglich die Skispitzen
anzuheben. Das Publikum neben der Skisprungschanze klatschte rhythmisch und feuerte die
wagemutigen Springer an. Davor hatten die Teilnehmer Sportbegeisterung und Unterstitzung fir
die Bewerbung Miinchens um die Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2018 auch
schon bei der Eréffnungsfeier gezeigt, als alle zusammen zur Choreographie von ,Minchen
tanzt“ hipften und sich bewegten.

Auch Minchen 2018 bewegt die Jugendlichen. Das hat am Wochenende nicht nur das dsj-
Jugendevent, sondern auch eine Umfrage des Berliner Instituts INFO gezeigt, nach der sich 92
Prozent der befragten 18- bis 22-Jahrigen Uber die Austragung der Spiele in Minchen freuen
wurden. Auch das zeigt: Jugendliche mdgen den Sport. Sie brauchen nur die richtigen Vorbilder.

Sollte die Entscheidung am 6. Juli in Durban fur Munchen ausgehen, wurden die besten
Athletinnen und Athleten der ganzen Welt 2018 nach Miinchen kommen und in gegenseitigen
Wettstreit treten. Zweifellos ist es eine sehr kleine Gruppe Menschen, die es schaffen, an
Olympischen Spielen aktiv teilzunehmen. Dennoch freuen sich die jungen Menschen auf ein
solches Sportereignis im eigenen Land.

Dabei sein, international kommunizieren, mit der ganzen Welt feiern, Sportbegeisterung sowie
die Olympischen Werte teilen und mithelfen — auch das ist unsere Jugend. Wir haben es am
Wochenende erlebt.

Stephanie Hill
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PRESSE AKTUELL

| Nowitzkis Traum: Winterspiele 2018 mussen nach Deutschland

| Der NBA-Sieger unterstutzt die Bewerbung Minchens. Nach aktueller Umfrage sind
78 Prozent der Befragten fur die Spiele 2018

(DOSB-PRESSE) Acht Tage vor der Entscheidung, welche Stadt 2018 Gastgeber der Olympi-
schen und Paralympischen Winterspiele wird, erhalt die Minchner Bewerbung noch einmal
prominente Unterstltzung: Der frisch gekiirte Sieger Dirk Nowitzki der nordamerikanischen
Basketball-Liga NBA, steht hinter der Bewerbung Minchens, Garmisch-Partenkirchens und des
Berchtesgadener Landes und hofft, dass die Winterspiele 2018 nach Deutschland kommen.

,Das ist ein sehr enges Spiel. Aber ich bin optimistisch, dass Munchen in Durban mit einem
Buzzer Beater gewinnt", sagt der Basketball-Profi, der bei den Olympischen Spielen 2008 in
Peking die deutsche Fahne getragen hat: ,In meiner sportlichen Karriere hat mich der Traum von
Olympia Uber viele Jahre angetrieben. Als es beim Einmarsch ins Vogelnest 2008 in Peking
endlich soweit war, liefen mir trotz der Hitze eiskalte Schauer den Ricken herunter. Stellen Sie
sich mal die Emotionen vor, die beim Einmarsch ins Minchner Olympiastadion unter dem
historischen Zeltdach herrschen wirden. Unser sportverricktes Publikum wirde die olympische
Idee auf einer Welle der Begeisterung in die ganze Welt tragen. Ich weil}, dass unsere Jugend
von Olympia fasziniert ist. Das habe ich gespurt, als ich der Jugend-Olympiamannschaft im
Vorjahr am Brandenburger Tor die Deutschland-Fahne Ubergeben habe. Auch die heutige
Athletengeneration lebt den olympischen Traum, obwohl seit fast 40 Jahren keine Spiele in
Deutschland stattgefunden haben. Ich wirde ihr dieses Erlebnis 2018 wiinschen."

Nowitzki gewann vor zwei Wochen, am 13. Juni 2011, mit den Dallas Mavericks das NBA-Finale
und wurde zum besten Spieler der Endspielserie gewahilt.

,Der Sport in Deutschland kann stolz sein auf diesen Ausnahmeathleten, der trotz seiner starken
Leistungen in den USA immer auf dem Boden geblieben ist", sagt Bernhard Schwank, Vorsitzen-
der der Geschaftsfiihrung der Miinchner Bewerbungsgesellschaft, nach der vorletzten internatio-
nalen Prasentation in Togo. Schwank hatte das Vergnugen, Dirk Nowitzki 2008 in Peking wah-
rend der Olympischen Spiele getroffen zu haben. ,Schon damals hat Dirk nicht einfach nur von
diesem Traum gesprochen, sondern man spurte, dass dies fur ihn eine Herzensangelegenheit ist
und es ihm wirklich alles bedeutete, bei den Olympischen Spielen dabei sein zu dirfen®, so
Schwank weiter. ,Es war toll, zu sehen, wie Dirk als Fahnentrager die gesamte Olympia-Mann-
schaft begeistert hat.”

Die Unterstitzung des NBA-Stars kommt im richtigen Moment. In weniger als zehn Tagen
entscheidet das Internationale Olympische Komitee (IOC) bei der Session in Durban Gber die
Vergabe der Winterspiele 2018. Doch nicht nur der 2,13 Meter lange Hine sorgt fur Unterstut-
zung auf hohem Niveau. Auch 78 Prozent aller Deutschen schlieen sich Nowitzkis Meinung an
und freuen sich, wenn die Winterspiele nach Miinchen vergeben wirden. Das ergab eine
aktuelle Umfrage, die das Berliner Info Institut Anfang der Woche verdéffentlichte.
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.Nowitzki und das Ergebnis der Umfrage heben nochmals die Starken unserer Bewerbung auf
deutliche Art und Weise hervor", kommentierte Katarina Witt, Kuratoriumsvorsitzende von Min-
chen 2018, den Riickenwind aus Deutschland. ,Es macht deutlich, dass dies eine Bewerbung flir
alle Athleten ist, nicht nur fir Wintersportler. Und die Begeisterung der Deutschen wachst, je
naher ein Ereignis rickt", so die zweimalige Olympiasiegerin, die sich ebenfalls in Togo befindet.
Dort prasentierten Witt, Schwank und DOSB-Prasident Thomas Bach am Morgen vor den
Nationalen Olympischen Komitees (NOK) aus Afrika das Konzept der Bewerbung von Minchen.

Am 6. Juli 2011 entscheidet das I0C in Durban. Dann wird die Delegation von Bundesprasident
Christian Wulff angefuhrt. Zum Team gehdren auch Minchens Oberblrgermeister Christian
Ude, Bundesinnenminister Hans-Peter Friedrich und Bayerns Ministerprasident Horst Seehofer.

| Entscheidung in Durban: DOSB-PRESSE berichtet mit Sonderausgaben

(DOSB-PRESSE) Am 6. Juli fallt in Durban in Stdafrika die Entscheidung, ob Manchen mit
Garmisch-Partenkirchen und dem Eiskanal am Konigssee den Zuschlag fiir die Olympischen
Winterspiele und Paralympics 2018 erhalt. Wir werden Sie vom 3. bis 7. Juli mit Sonder-
ausgaben der DOSB-Presse Uber die Ereignisse vor Ort auf dem Laufenden halten. Abhangig
von den Entwicklungen, verschicken wir taglich sogar mehrere Ausgaben. Am Tag der Entschei-
dung wird es zusatzlich auch einen Bericht vom Munchner Marienplatz geben. Die Beitrage
kénnen von lhnen in Ihren Publikationen in bewahrter Form selbstverstandlich kostenfrei
verwendet werden. Wir wirden uns freuen, wenn Sie davon umfangreich Gebrauch machen.

Sollten Sie dazu Fragen haben, stehen wir gern zur Verfiigung.

| Seehofer und Sportbotschafter reisen im Fanflieger nach Durban

(DOSB-PRESSE) Am 6. Juli entscheidet das Internationale Olympische Komitee (IOC) Uber den
Gastgeber der Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2018. Zwei Tage zuvor, am 4.
Juli, startet der Lufthansa-Fanflieger vom Munchner Flughafen Richtung Sudafrika.

An Bord sind auch der Bayerische Ministerprasident Horst Seehofer sowie Garmisch-
Partenkirchens 1. Blirgermeister Thomas Schmid und der Landrat des Berchtesgadener Landes,
Georg Grabner, der Miinchen 2018-Geschaftsflhrer Jiurgen Bahl, die Minchen 2018-
Sportbotschafter Susi Erdmann, Martin Braxenthaler, Alexander Resch, André Lange, Richard
Adjei und Uli Kapp, der Vorsitzende der Geschaftsfihrung der Flughafen Minchen GmbH,
Michael Kerkloh und der Aufsichtsratsvorsitzende der Lufthansa, Jirgen Weber, sowie weitere
Partner der Bewerbung, Abgeordnete des Bayerischen Landtages, Stadtrate der
Landeshauptstadt Minchen und Prasidenten aller deutschen Wintersportverbande.

Die Deutsche Lufthansa, der Minchner Flughafen und die Bewerbungsgesellschaft Minchen
2018 laden zu einem Pressetermin im Rahmen des Abflugs ein: Treffpunkt fur alle Berichterstat-
ter ist um 19:30 Uhr der Lufthansa Sonder-Check-In-Schalter Nr. 449, Terminal 2, Ebene 4
(gegeniber der Flughafen Info).
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Nach den offiziellen Ansprachen stehen die Fluggaste gegen 21.00 Uhr fiir ein Foto am Gate zur
Verfligung. Die Veranstaltung selbst findet vor dem Gate des Fanfliegers statt. Der Pressetermin
dauert bis ca. 21:10 Uhr.

Berichterstatter kdnnen sich bis 1. Juli 2011 per Mail anmelden unter presse@munich-airport.de.

Die Minchen 2018-Fanreise nach Durban, die von Dertour, der Deutschen Lufthansa und der
Deutschen Sport-Marketing veranstaltet wird, findet vom 4. bis 7. Juli statt. Die Passagiere erle-
ben die Entscheidung live in Durban im Deutschen Haus und treffen dort abends auf die Miinch-
ner Delegation. Abreise ist am 7. Juli morgens. Der Lufthansa-Fanflieger landet am 7. Juli um
18:50 Uhr am Munchner Flughafen. Im Falle des Zuschlags wird es eine Fotomdglichkeit nach
der Landung geben. Die endgiiltige Passagierliste wird erst am 7. Juli vormittags feststehen.

| dsj-Jugendevent: Drei Tage in einer herzerfrischenden Stadt
| Fast 3000 Teilnehmer feiern in Burghausen ein Fest des Sports und der Musik

(DOSB-PRESSE) 7500 Zuschauer hiipfen und klatschen begeistert im Rhythmus der Musik und
trotzen Regen und Kalte, als die Fantastischen Vier, Max Prosa und Clueso ihre Lieder zum
Besten geben. Mit diesem Festival der Stars ist am Samstag (25. Juni) auf dem Stadtplatz in
Burghausen das zweite dsj-Jugendevent zu Ende gegangen. ,Wir haben noch eine Schippe
draufgelegt®, bilanzierte dsj-Vorsitzender Ingo Weiss, der bereits die Premiere 2007 in Weimar
im Jahr 2007 als ,exzellent” empfunden hatte. ,Es war eine sensationelle Veranstaltung in einer
tollen, herzerfrischenden Stadt.”

.Move your Body — Stretch your Mind“ war das Motto des dsj-Jugendevents, bei dem 50 Sport-
verbande, dazu Partnerorganisationen und Vereine den fast 3000 Teilnehmern die ganze
Bandbreite des Sports boten. ,Die Mischung ist toll“, hatte DOSB-Prasident Thomas Bach schon
Uber die Eroffnung gesagt, bei er auch Turn-Europameister Marcel Nguyen und Breakdance-
Weltmeister Patrick Grigo aus Burghausen aufgetreten waren. ,Wir kdnnen wirklich stolz und
glucklich sein mit unseren Athleten und unserer Sportjugend®, erganzte Bach und versprach ein
sportliches Erlebnis ,mit viel Spal}, Freude und neuen Freundschaften®.

Da rannten bunte Gestalten und Tiere unter dem Jubel der Zuschauer uUber die Eventmeile im
Stadtpark. Sogar Lyo und Merly von den ersten Olympischen Jugendspielen in Singapur waren
zu den Deutschen Meisterschaften im Maskottchen-Rennen gekommen. Fur den Deutschen
Olympischen Sportbund war Trimmy am Start. Fur das Treppchen hat es mit dem vierten Platz
nicht gereicht. Gewonnen hat sein Konkurrent Hanniball vom Deutschen Handball Bund.

Skispringen und das mitten im Sommer — das konnten die Besucher der Eventmeile im Stadt-
park. Dort hatten der Deutsche Skiverband, die Bewerbungsgesellschaft Miinchen 2018, der
bayrische Skiverband und der SV Wacker Burghausen einen Stand mit einer mobilen Schanze
aufgebaut. Sogar die Weiten wurden gemessen und der beste Springer des Events ermittelt.

Ein grofier Bereich mit Sand, Liegestiihlen und einem Feld mit Toren erinnerte dagegen an
Sommerurlaub. Hier spielten Jugendliche barfiiRig und mit kurzen Hosen Handball. Auf einem
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abgesperrten asphaltierten Platz fuhren Besucher auf Inlinern und spielten damit Hockey. Auf
einer Wiese des Stadtparks ritten Kinder auf Ponnys. Das Treiben im Stadtpark erganzten die
zahlreichen Wasseraktivitaten, die die Deutsche Kanujugend, die Deutsche Ruderjugend, die
Deutschen Triathlonjugend und die Deutsche Volleyball-Jugend sowie die Abteilungen
Kiten/Surfen und Segeln des SV Wacker am Woérsee ermdglichten.

.Respekt!“ war der Titel der Kampfsportgala, die auf dem Stadtplatz stattfand. Kraft, Schnelligkeit
und prazise Techniken wendeten die Akteure an, die die Show rund um die verschiedenen
Facetten der Kampfsportkiinste gestalteten.

Gemal dem Motto des dsj-Jugendevents konnten die Teilnehmer in Sportcamps ihre Fahig-
keiten im Basketball, Gewichtheben, Judo, Ju-Jutsu, Taekwondo, Tischtennis und Turnen ver-
bessern, aber auch Workshops besuchen und sich zu wichtigen Themen weiterbilden: ,,Alkohol?
Kenn dein Limit.“, ,Medienarbeit im Sport“, ,Ein Blick sagt mehr als tausend Worte - nonverbale
Kommunikation®, ,Projektmanagement im Sportverein“ und vor allem ,Rechtsextremismus im
Sport — (K)ein Problem?“.

Was mache ich, wenn ein Trainer in meinem Verein ein NPD-Mitglied ist? Was bedeutet Rechts-
extremismus genau und wie aufert sich dieser? Solche und andere konkrete und situationsbezo-
gene Fragen besprach Angelika Ribler und Carina Weber mit Jugendlichen in ihrem Workshop.
Angelika Ribler von der hessischen Sportjugend sprach dabei beispielhafte Falle von Sportverei-
nen und Verbanden an, die in der Vergangenheit flir einen Medienrummel gesorgt hatten.

Mit einem bayrischen Brunch fir die rund 200 Freiwilligen, die den Ablauf der Tage hinter den
Kulissen ermdglicht hatten, klang das dsj-Jugendevent aus. ,lhr seid eine tolle Truppe®, sagte
Ingo Weiss. ,Mit euch wiirde ich das dsj-Jugendevent sofort wieder machen.“ Der Austragungs-
ort des nachsten steht noch nicht fest. ,Wir werden mit Sicherheit einen schonen, gemutlichen
Ort finden®, erklarte Weiss und dankte gemeinsam mit Reiner Bruhnke, Vorsitzender der
Bayerischen Sportjugend (bsj), den beteiligten Verbanden und Partnern und Sponsoren.

Stephanie Hill

| Festivals des Sports 2011: Delbruck startet japanisch

(DOSB-PRESSE) Aller guten Dinge sind in diesem Fall vier. Stellt sich doch bereits zum vierten
Mal in Folge die Frage, wer in diesem Jahr Deutschlands aktivste Stadt wird. Die Antwort darauf
wollen 2011 Delbrick, Nirtingen, Geisenfeld, Lehrte und Zwickau geben. Sie starten am kom-
menden Wochenende (1. bis 3. Juli 2011) als Finalstadte von Mission Olympic in den Wettkampf
und sind jeweils Gastgeber der Festivals des Sports. Die finf Stadte, die es in dem vom DOSB
und Coca-Cola Deutschland ausgerufenen Wettbewerb ins Finale geschafft haben, sind nun
gefordert, an drei Tagen moglichst viele Blrgerinnen und Birger in Bewegung zu bringen. Dabei
kommt es darauf an, die ganze Bandbreite des Sportangebots zu nutzen, um so alle Altersgrup-
pen zu begeistern. Denn jede sportliche Aktivitat, die auf dem Festival des Sports erbracht wird,
bringt den jeweiligen Finalisten dem Titel ,Deutschlands aktivste Stadt® ein Stlick naher.
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Kilometer zahlen dabei sogar doppelt. Die Teilnehmer am Charity-Lauf ,Samsung Hope for
Youth® unterstitzen nicht nur ihre Stadt im Titelkampf. Sobald sie 2.011 Kilometer erlaufen
haben, spendet Samsung an regionale Projekte zur Kinder- und Jugendférderung. Dartber
hinaus stellt das Unternehmen Trikots und Medaillen fir die Laufer bereit und bietet Aktionen
rund um das Sportereignis an. Eine ist der Fotowettbewerb ,Faszination des Laufens®, bei dem
die Teilnehmer auch ein Training mit Speerwurf-Weltmeisterin Steffi Nerius gewinnen kénnen.

Zum Auftakt der Festival-Saison am Wochenende in Delbrick wird die Athletin selbst am
Samsung-Charity-Lauf teilnehmen und sich fir den guten Zweck einsetzen. Des Weiteren
warten auf zehn Erlebnisarealen Uber 200 Bewegungsangebote auf die Besucher des Festivals
des Sports, die sich gleich zum Auftakt im Jahr 2011 auf einige Superlative freuen kdnnen.
Beispielsweise feiert der japanische Volkssport Yukigassen in Delbriick Deutschland-premiere.

Der Freitag startet als Kinder- und Jugendsporttag, an dem 13 Schulen und 19 Kindergarten aus
Stadt und Umkreis ab 8 Uhr morgens zeigen, wie viel sportliche Energie in ihnen steckt. Unter
dem Motto ,Sport in Delbriick verbindet® kénnen am Wochenende Jung oder Alt, Fitnessprofi
oder Anfanger jeweils von 12 bis 18 Uhr die unterschiedlichsten Sportarten ausprobieren und
damit Punkte fir ihre Stadt sammeln. Von klassisch bis originell — fur alle ist etwas dabei. Beach-
volleyball- oder Bowlingturniere werden genauso veranstaltet wie ganz ausgefallene, kreative
Disziplinen, zum Beispiel der Waschlappenzielwurf oder Blackminton — Badminton im Dunkeln.
Auch an regionalspezifischen, traditionsreichen Sportarten wie dem Kranzreiten mangelt es
nicht. Einen eigenen Bewegungsparcours bietet erstmalig bei Mission Olympic 2010/2011 der
Coca-Cola Sports Park. Mit einem Hau-den-Lukas, dem waghalsigen Bike-Loop und computer-
simulierten Sportarten auf dem Kinect-Field ladt Coca-Cola Deutschland zum Mitmachen ein.
Einen weiteren Anreiz liefern der Coca-Cola-Aktivitatenpass und ein Gewinnspiel.

Walter Schneeloch, DOSB-Vizeprasident und Jurymitglied von Mission Olympic, freut sich auf
den diesjahrigen Start: ,170 Stadte, mehr als 1,2 Millionen aktive Menschen bei den Festivals
des Sports und Uber 8.100 private Sportinitiativen haben sich bisher bei Mission Olympic einge-
bracht. Zahlen, die uns begeistern und zeigen, dass wir unserem Ziel naher gekommen sind:
Menschen tatsachlich bewegen und die Freude am Sport in Deutschlands Stadte tragen.”

Mit Coca-Cola Deutschland und Samsung Electronics unterstitzen den DOSB zwei starke
Wirtschaftspartner bei der Umsetzung der Events. Der Softdrinkhersteller hat 2007 den
Stadtewettbewerb ,Mission Olympic — gesucht wird Deutschlands aktivste Stadt® ins Leben
gerufen, die funf Festivals des Sports stellen dabei das Finale dar.

Samsung unterstitzt den DOSB mit den 2009 erstmals aufgelegten Charity-Laufen. Unter dem
Motto ,Samsung Hope for Youth® sollen in diesem Jahr in jeder Festivalstadt 2.011 Kilometer fir
einen guten Zweck zurlickgelegt werden. lhr Glick versuchen kénnen die Besucher des
Festivals des Sports aullerdem am Aktionsstand der Glicksspirale. Informationen Gber den
Spald und Sport hinaus liefert die Bundeszentrale fir gesundheitliche Aufklarung (BZgA) , die die
Festivals des Sports seit 1995 unterstitzt.

Katrin Lang
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| Heike Drechsler gibt Tipps beim Sportabzeichentag 2011

(DOSB-PRESSE) An diesem Mittwoch (29. Juni) macht die bundesweite Tour des Deutschen
Sportabzeichens in Bad Blankenburg in der Landessportschule Station. Bad Blankenburg ist das
erste Mal Gastgeber wahrend der Zehn-Stadte-Tour des Deutschen Olympischen Sportbundes
(DOSB). Ausrichter fur den Tour-Stopp in Bad Blankenburg ist der Landessportbund Thuringen
gemeinsam mit dem Kreissportbund Saale-Schwarza und dem Schulamt Rudolstadt.

Jeder, der Spal am Sport hat, kann an diesem Tag bei den Ubungen in der Leichtathletik, im
Schwimmen und im Geratturnen mitmachen und die Anforderungen des Sportabzeichens
komplett oder einzelne Disziplinen ablegen. Eingeladen sind auch Schulen, Sportvereine,
Firmen, Institutionen, Polizei und Feuerwehr. Die Teilnahme ist fur alle kostenlos.

Los geht es um 9.00 Uhr, das Ende ist fur 18.30 Uhr geplant. Mehr als 1.500 Schuler aus 18
Schulen des Schulamtsbereiches Rudolstadt haben schon die Turnschuhe geschniirt.
Prominente Anleitung gibt es von der zweifachen Thiringer Olympiasiegerin im Weitsprung
Heike Drechsler und dem ehemaligen Weltklasse-Zehnkampfer Frank Busemann.

Uber das Programm sowie Uber die Sportabzeichenstatistik 2010 fiir Thiiringen informieren die
Veranstalter am Mittwoch in einem Pressegesprach. Es beginnt um 9.30 Uhr im Raum Coburger
Conventlim Triblnengebaude der Landessportschule Bad Blankenburg, Wirbacher Stralte 10,
07422 Bad Blankenburg. Als Gesprachspartner stehen ieter Krieger aus dem DOSB-Prasidial-
ausschuss Breitensport/ Sportentwicklung, LSB-Hauptgeschaftsfiihrer Rolf Beilschmidt sowie
Heike Drechsler als Gesundheitsexpertin der BARMER GEK und Frank Busemann als Botschaf-
ter fUr kinder+Sport zur Verfigung. Weiterer Gast ist die Schirmherrin der Veranstaltung, die
Landratin von Saalfeld-Rudolstadt Marion Phillipp. Direkt im Anschluss, um 10.00 Uhr, treffen
sich die Prominenten im Stadion zum Ablegen des Sportabzeichens. Mit dabei ist auch Frank
Persike, Blrgermeister von Bad Blankenburg.

Unterstltzt wird die Sportabzeichen-Tour 2011 von den nationalen Foérderern Sparkassen-
Finanzgruppe, BARMER GEK, kinder+Sport, dem Tour-Partner BIONADE sowie regional von
der Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt und der Herzgut Molkerei.

Medienvertreter werden gebeten, sich anzumelden: per Mail unter s.otto@Ilsb-thueringen.de oder
telefonisch unter 0361 / 340 54 917.

| Sporthochschule: 7.900 FulRballvereine haben eine Frauenmannschaft

(DOSB-PRESSE) ,2011 von seiner schonsten Seite” — die FIFA Frauen-Weltmeisterschaft in
Deutschland hat begonnen, und der FrauenfuRball boomt. Die Damen haben ihren eigenen
Termin beim nationalen Pokalfinale, und auch die Werbung hat sie entdeckt. Darlber hinaus
scheint auch das grof3e Ziel von Theo Zwanziger, des Prasidenten des Deutschen Fullball-
Bundes (DFB), die Anzahl FuBball spielender Madchen und Frauen deutlich zu erhéhen, auf dem
richtigen Weg. Die vom Institut fir Sporttkonomie und Sportmanagement unter Leitung von
Professor Christoph Breuer ermittelten Zahlen kdnnen dies, zumindest in Teilen, bestatigen.
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7.900 der FuRballvereine in Deutschland, und damit mehr als 30 Prozent haben bereits eine
FrauenfulRballmannschaft — die meisten im Bereich der Juniorinnen und Madchen. Mehr als 11
Prozent der Vereine plant noch in diesem Jahr die Grindung. Diese Zahlen wurden im Rahmen
der DOSB-Sportentwicklungsberichte in einem Zusatzfragenblock fur FuRballvereine in Deutsch-
land ermittelt. An der vom DFB finanzierten Befragung nahmen 2009 nahezu 3.000 Vereine teil.

Das grofte Problem fir den Aufbau und die Weiterentwicklung des Frauenfuf3balls scheint die
Bindung und Gewinnung von Schiedsrichtern zu sein, gefolgt von der geringen Nachfrage und
Problemen bei der Gewinnung von Trainern oder Ubungsleitern. Manches Vorhaben scheitert
aber schon an fehlenden Umkleide- und Duschmaoglichkeiten fur Frauen und Madchen.

Von Heim-WM, die am vorigen Wochenende begann, erhoffen sich die Verantwortlichen einen
Anstieg an aktiven FulRballerinnen: 2 Prozent der Befragten gehen von einem sehr starken
Anstieg aus, 23 Prozent von einem starken und mit fast 48 Prozent sieht der grofte Teil der
Befragten einen mittelmafRigen Anstieg als wahrscheinlich an. 28 Prozent vermuten keine oder
nur schwache Auswirkungen.

Die Sportentwicklungsberichte — ,Analysen zur Situation des Sports in Deutschland® stellen eine
Weiterentwicklung der Finanz- und Strukturanalysen des deutschen Sports (FISAS) dar mit dem
Ziel, die Entscheidungstrager im organisierten Sport sowie in der 6ffentlichen Sportpolitik und
-verwaltung zeitnah mit politikfeld- und managementrelevanten Informationen zu versorgen. Mit
Hilfe dieser Unterstitzung soll die Wettbewerbsfahigkeit des organisierten Sports in Zeiten eines
dynamischen sozialen Wandels gestarkt werden. Das Gesamtvorhaben wird finanziert von den
16 Landessportblinden, dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) sowie dem
Bundesinstitut fur Sportwissenschaft (BISp).

Weitere Informationen gibt es per Mail an Prof. Christoph Breuer unter breuer@dshs-koeln.de.

| DFB-Pokalfinale der Frauen bleibt bis 2015 in Koln

(DOSB-PRESSE) Das RheinEnergieStadion in KdIn wird auch in den kommenden vier Jahren
der Austragungsort des Endspiels im Wettbewerb um den DFB-Pokal der Frauen sein. Dies hat
das Prasidium des Deutschen Fuball-Bundes (DFB) am vorigen Freitag (24. Juni) auf seiner
Sitzung in Frankfurt am Main beschlossen.

,Die Endspiele in den vergangenen beiden Jahren waren schon sehr beeindruckend. Der
Zuschauerzuspruch war sehr gut und hat unsere Entscheidung bestatigt, das Pokalfinale der
Frauen raumlich von dem der Manner zu trennen®, sagt Hannelore Ratzeburg, die fir den
Frauen- und Madchenfullball verantwortliche DFB-Vizeprasidentin: ,Es stimmt in KoIn einfach
alles: das Angebot rundherum, das Spiel, die Stimmung. Und das hat uns letztlich bestarkt, das
Pokalfinale bis 2015 in K&ln auszutragen.”

2010 fand das Endspiel erstmals in KdlIn statt. Mehr als 26.000 Zuschauer sahen den 1:0-Sieg
des FCR Duisburg gegen den FF USV Jena. Zuvor war das Finale der Frauen seit 1985
gemeinsam mit dem Finale der Manner im Berliner Olympiastadion ausgetragen worden.
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| Revisionsstelle bescheinigt DFB sehr gute Haushaltsbilanz

(DOSB-PRESSE) Der Deutsche Fufiball-Bund (DFB) steht weiterhin auf einer soliden wirt-
schaftlichen Basis. Dies geht, wie der DFB am vorigen Freitag bekanntgab, aus dem Prifungs-
bericht der Revisionsstelle flir das Geschaftsjahr 2010 hervor, der dem Prasidium vorgelegt
wurde. Demnach erwirtschaftete der Verband im vergangenen Haushaltsjahr nach Abzug
zahlreicher Ruckstellungen und der planmaBigen Inanspruchnahme der Haushaltsriickstellung
2009/2010 einen Uberschuss in Hohe von 1,209 Millionen Euro. Eine Summe, die sich auf rund
funf Millionen Euro erh6he, wenn, wie zu erwarten sei, die FrauenfuRball-WM eine schwarze Null
schreibe und die finanziellen Vorleistungen zurtckgefuhrt werden konnten.

Sobald die wirtschaftlichen Zahlen der Frauen-WM feststehen und bekanntgegeben werden
kénnen, werde Schatzmeister Horst R. Schmidt auf einer Bilanzpressekonferenz die aktuelle
Finanzsituation des DFB detailliert darlegen, hiel es.

| London-Teilnehmer durfen Social Media nutzen

(DOSB-PRESSE) Den Teilnehmern an den Olympischen Spielen 2012 in London sind Social-
Media-Aktivitaten in privater Form erlaubt. Das geht aus dem Verhaltenskodex des Internationa-
len Olympischen Komitees (IOC) fir die nachsten Sommerspiele hervor.

Athletetinnen und Athleten dirfen danach in ,lch- und Tagebuch-Form*® berichten, allerdings
nichts Journalistisches oder Ehrverletzendes verbreiten. Ebenso ist die Nutzung von Twitter-
oder Facebook-Mitteilun-gen zu kommerziellen Zwecken untersagt. Bei VerstoRen gegen die
I0C-Vorgaben droht Athleten der Entzug der Akkreditierung und damit der Ausschluss von den
Wettbewerben.

Anders als zuletzt 2008 in Peking dirfen die Olympia-Teilnehmer auch ihre Fotos aus den
Wettkampfstatten in den sozialen Netzwerken hochladen, allerdings nicht anderweitig verbreiten
oder gar verkaufen. Videos, die an den Wettkampfstatten aufgenommen wurden, dirfen dage-
gen aus Rucksicht auf die Inhaber der Fernseh-Rechte nicht hochgeladen werden. Aul3erhalb
der olympischen Sperrbezirke aufgenommene Filme kénnen online geschaltet werden.

| Vision Gold stellt FrauenfuRball und Rollstuhlrugby vor

(DOSB-PRESSE) Vision Gold, das Olympia-Magazin beim Nachrichten-TV-Sender N24, stellt im
zehnten Teil der Sendung am kommenden Donnerstag (30. Juni) Frauenfuf3ball in Deutschland
und die Rollstuhlrugby-Mannschaft ,The Rebels® aus Karlsruhe vor.

Zu den 21 Spielerinnen, die bei der gerade begonnenen Frauenfuliball-Weltmeisterschaft fur
Deutschland antreten, gehért die 25-jahrige Verteidigerin Lena Goefling. Die ,Vision Gold*-
Reporter haben sie bei ihrem Bundesliga-Verein in Bad Neuenahr besucht: Lena GoeRling
spricht ber die WM 2011, ihre sportliche Heimat sowie die Enttduschungen, vor die Welt-
meisterschaften 2003 und 2007 nicht nominiert worden zu sein.

11 1 Nr.24 | 14. Juni 2011



DOSB | Sport bewegt! ( QOO

DEuUTSCHER OLYMPISCHER SPORTBUND

Auch Silke Rottenberg, ehemalige Nationaltorhiiterin und im Trainerstab der Damen-U20-
Nationalmannschaft, wird begleitet, wie sie bei der Juniorinnen-Mannschaft des RWO Alzey
erforscht, ob die Nachwuchsspielerinnen auch schon im WM-Fieber sind.

AulRerdem bei ,Vision Gold“: der harteste Rollstuhl-Sport der Welt. ,The Rebels* Karlsruhe sind
die erfolgreichste deutsche Rollstuhlrugby-Vereins-Mannschaft, die in ihnrem Champions League-
Endspiel gegen das belgische Nationalteam zu sehen sind. Die ,Vision Gold“-Reporter sprachen
am Spieltag aulRerdem mit Nationalspieler Salih Kdseoglu. Er und einige andere Spieler wollen
bei den Paralympics 2012 mit der deutschen Nationalmannschaft dabei sein.

Die Sendung beginnt am Donnerstag, 30. Juni, um 18:30 Uhr bei N24 (Wiederholungen: 1.7. um
13:05 Uhr und 2.7. um 09:30 Uhr). AuBerdem kann die Sendung anschlieend online unter
www.visiongold.tv heruntergeladen werden.

Vision Gold, die Sport-Reportage-Reihe bei N24, beschaftigt sich einmal im Monat mit Themen
rund um die Olympischen und Paralympischen Spiele. Im Mittelpunkt der halbstiindigen Reihe

stehen stets Athleten. Neben vielen bekannten Sportgréien werden auch mediale Randsport-

arten mit interessanten Typen in den Fokus gerlckt.

| Innovationspreis fur die besten Vereinskonzepte

(DOSB-PRESSE) Der Innovationspreis flir Turn- und Sportvereine des Deutschen Turner-
Bundes (DTB), STB und BTB und des baden-wirttembergischen Ministeriums fur Kultus, Jugend
und Sport wird alle zwei Jahre beim Stuttgarter Sportkongress an kreative und innovative Ideen
vergeben. Neben dem Innovationspreis haben Partner entsprechende Sonderpreise
ausgeschrie-ben. Das Preisgeld belauft sich auf tber 15.000 Euro.

Die Kategorie fur den Innovationspreis hei3t: GYMWELT — Gymnastik & Fitness im Verein.

.Der Freizeit- und Gesundheitssportmarkt ist stark in Bewegung. Turn- und Sportvereine tun gut
daran, ihre vielseitige Angebotspalette auszubauen und 6ffentlichkeitswirksam darzustellen, um
sich auf diesem wichtigen Wachstumsmarkt flr den Verein zu behaupten®, heil’t es in der
Ausschreibung. Unter der Dachmarke GYMWELT buindeln die Turnerbiinde alle nicht
wettkampforientierten Freizeit- und Gesundheitssport-Angebote eines Turn- und Sport-vereins.

Sonderpreise gibt es fiir die Bereiche:

| Umsetzung von Betreuungsangeboten in Kindergarten und Schule, ausgelobt von der
Kinderturnstiftung Baden-Wirttemberg.

| Neue Modelle ehrenamtlichen Engagements im Jugendsport, ausgelobt vom
Wirttembergischen Landessportbund.

|  Fit und mobil im Alter, ausgelobt von der SportRegion Stuttgart.

Die Bewerbung ist einfach und durch eine Dokumentation nach vorgegebenen Kriterien fur jeden
Verein leicht zu erstellen. Die endgultige Bewerbung muss dann bis zum 5. September einge-
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reicht werden. Hinweise finden sich auf der Internet-Seite www.stuttgarter-sportkongress.de im
Bereich Innovationspreis.

Der Innovationspreis wird am 22. Oktober nach den Kongress verliehen.

| Neu konzipierter Jahresbericht des adh erschienen

(DOSB-PRESSE) Der Allgemeine Deutsche Hochschulsportverband (adh) hat seinen Jahresbe-
richt in neu konzipierter Form vorgelegt. Die 36-seitige Broschure informiert komprimiert Uber alle
wichtigen Aktivitdten des Verbandes ,nach auf3en und innen* fiir das Jahr 2010. So wird tber
verbandsinterne Entwicklungen ebenso berichtet wie Uber nationale und internationale Wett-
kampfveranstaltungen aus dem zurlickliegenden Kalenderjahr. Bildung, Marketing und Ehrungen
sind weitere Rubriken, die im Heft aufgegriffen werden.

Der adh vertritt derzeit 176 Mitgliedshochschulen im Bundesgebiet mit rund zwei Millionen Ange-
horigen (Studierende und Bedienste). Die Broschire wurde auch durch das Bundesministerium
fur Familie, Senioren, Frauen und Jugend aus Mitteln des Kinder- und Jugendplanes durch die
Deutsche Sportjugend gefordert. Der Jahresbericht 2010 kann angefordert werden unter
beranek@adh.de sowie unter Tel. 06071-2086-10; weitere Infos gibt es unter www.adh.de.

| Kongress fur mehr Lebensqualitat im Alter ausgeschrieben

(DOSB-PRESSE) Unter der Schirmherrschaft von insgesamt vier Bundesministerien hat das
Zukunftsforum Berlin einen bundesweiten Kongress zum Thema ,Mehr Lebensqualitat in der
alter werdenden Gesellschaft* ausgeschrieben, der am 7. und 8. September 2011 im Hotel
Intercontinental in Berlin stattfindet. Die Grundsatzrede halt Peter Ramsauer, Bundesminister flr
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Uber ,Wohnen im demografischen Wandel“. In Foren und
Perspektivforen geht es um Themen wie ,Biologische und technische Assistenzsysteme® und
.Mobilitat sichert Lebensqualitat®. Eine weitere Veranstaltungsreihe beschaftigt sich mit den
Moglichkeiten und MalRnahmen zu ,Fit ins Vierte Lebensalter®. Die vier Referate werden
moderiert vom Staatssekretar fur Inneres und Sport der Senatsverwaltung des Landes Berlin,
Thomas Hartel. Hier geht um ,Effekte von Yoga im Vierten Lebensalter” und um ,Effekte von
Sport bei demenziellen Erkrankungen®.

Mehr zu dem Kongress gibt es auch im Internet unter: www.zukunftsforum-langes-leben.de.

| Berliner Sportmuseum erwirbt einmalige US-amerikanische Sammlung

(DOSB-PRESSE) Das Berliner Sportmuseum, in dem auch seit 1994 das AIMS Marathon-
Museum of Running integriert ist, hat jetzt eine einzigartige Sammlung erhalten, die den Namen
.David E. Martin Collection® tragt. Die Schenkung des amerikanischen Trainingswissenschaftlers
Prof. David E. Martin, der an der Georgia State University in Atlanta forschte und heute 72-jahrig
in einem Vorort von Atlanta lebt, besteht aus rund 800 Blchern zum Laufen und zur internationa-
len Leichtathletik. Darunter sind gebundene Jahrgange von Fachzeitschriften, die als Kollektion
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deswegen einmalig sind, weil sie weltweit (bisher) in keinem elektronischen Katalog tber Biblio-
theksbestande geflhrt werden.

Der Transport der Uber 30 Kisten von Atlanta nach Bremerhaven per Schiff konnte durch
Zuwendungen der Internationalen Marathonlaufvereinigung (AIMS) finanziert werden: ,Wir sind
stolz auf diese hochherzige Stiftung an das Berliner Sportmuseum, die zugleich einen bemer-
kenswerten Hohepunkt in der deutsch-amerikanischen Sportgeschichte darstellt®, sagte Gerd
Steins, der Prasident des Forums flr Sportgeschichte, bei der Prasentation der Sammlung.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.sportmuseum-berlin.de.

| Sportorthopaden wahlten in Minchen Sportarzt des Jahres

(DOSB-PRESSE) Die Gesellschaft flir Orthopadisch-Traumatologische Sportmedizin (GOTS) hat
anlasslich ihres Jahreskongresses in Munchen Dr. med. Lothar Schwarz zum Sportarzt des
Jahres 2011 gewahlt. Der Internist und Orthopade Schwarz arbeitet am Institut flir Sport- und
Praventivmedizin der Universitat des Saarlandes in Saarbricken, ist arztlicher Mitarbeiter am
Olympiastitzpunkt Rheinland-Pfalz/Saarland und betreut derzeit als Mannschaftsarzt auch die
deutschen Triathleten Jan Frodeno, Daniel Unger und Maik Petzold. Die Laudatio hielt Prof. Dr.
Wilfried Kindermann als akademischer Lehrer des Preistragers, der auch die hohen ethischen
Uberzeugungen des 52-jahrigen Schwarz hervorhob: ,Der Erfolg von Jan Frodeno bei den Olym-
pischen Spielen in Peking ist ein Indiz daflir, dass man auch in Ausdauer-sportarten
Olympiasieger werden kann, ohne zu dopen®.

| Deutscher Schulpreis wurdigt Gymnasium fur Sportaktivitaten

(DOSB-PRESSE) Bei der Verleihung des Deutschen Schulpreises 2011 durch Bundesprasident
Christian Wulff in Berlin ist auch eine Schule fur ihre grof3en Aktivitaten insbesondere im Sport
geehrt worden: Das Genoveva-Gymnasium in Kéln erhielt den ,Preis der Jury®.

Auf diese Ganztagsschule, die friher ein Madchengymnasium war, gehen Schulerinnen und
Schiler aus 40 verschiedenen Nationen. Allein das sei fur ein deutsches Gymnasium schon
ungewdhnlich, heil’t es in der Laudatio, in der dann das zweistundig unterrichtete Profilfach
»1anz* ausdrucklich gewurdigt wird: Tanz habe sich — gleichsam komplementar zum
Sprachprogramm — als eine ideale Form erwiesen, Menschen unterschiedlicher Kulturen
emotional-korperlich und gemeinsam in Kontakt zu bringen. ,Damit gelingt es der Schule, ein
soziales Klima zu schaffen, das weit Uber die Tanzstunden hinaus wirke und positiv die
Lernmoglichkeiten der Jugendlichen unterstitzt.”

Der ,Preis der Jury® ist mit 25.000 Euro dotiert; insgesamt werden Preisgelder in Héhe von
100.000 Euro an alle Preistrager ausgeschittet. Der Deutsche Schulpreis wird seit 2006 von der
Robert Bosch Stiftung und der Heidehof Stiftung in Kooperation mit dem Magazin Stern und der
ARD vergeben.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.schulpreis.bosch-stiftung.de.
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| LSV Schleswig-Holstein stellt Kinderschutz-Broschure vor

(DOSB-PRESSE) Der Landessportverband Schleswig-Holstein (LSV) und die Sportjugend
Schleswig-Holstein haben an diesem Dienstag (28. Juni) ihre neue Broschire ,Sexualisierte
Gewalt — Kinder und Jugendliche im Sport wirksam schiitzen® vorgestellt. ,Der Sport ibernimmt
mit seinen Vereinen und Verbanden in vielfacher Weise Verantwortung flr die ihm anvertrauten
Kinder und Jugendlichen und ist sich dieser Verantwortung sehr bewusst® sagte LSV-Prasident
Ekkehard Wienholtz. ,Mit der neuen Broschire hat der organisierte Sport in enger Kooperation
mit dem Kinderschutzbund eine speziell auf die Bedlrfnisse der Sportvereine abgestimmte
Arbeitshilfe im Umgang mit dem gleichsam gesellschaftlich bedeutenden wie sensiblen Thema
des Kinderschutzes im Sport geschaffen.”

Mit den Informationen zu Praventions- und Interventionsmafinahmen will der LSV den Verant-
wortlichen in Vereinen und Verbanden konkrete Antworten auf Fragestellungen der Praxis geben
und sie noch mehr fiir das Thema Kinder- und Jugendschutz sensibilisieren. ,Als organisierter
Sport kdnnen wir so aktiv den Schutz von Kindern und Jugendlichen im Verein durch eine Kultur
des Hinsehens verbessern und gleichzeitig die Handlungssicherheit aller Beteiligten im Umgang
mit dem Thema Sexualisierte Gewalt im Sport starken®, sagte Wienholtz.

Die neue Broschure ist in erster Linie fir die ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den Sportvereinen und Sportverbanden gedacht und gibt Informationen und
Handlungsempfehlungen. Sie definiert den Begriff der sexualisierten Gewalt im Sport und weist
auf deren besondere Formen im Sport hin. Weitere Rubriken beschreiben die Mdglichkeiten der
Pravention in Sportvereinen und Interventionsmoglichkeiten bei akuten Fallen oder Verdacht-
sfallen.

Auch rechtliche Aspekte werden naher beleuchtet und haufig wiederkehrende Fragen
verstandlich beantwortet. Abgerundet wird das Informationsangebot durch eine ausfuhrliche
Ubersicht von Kontaktrufnummern und -adressen und Internet-Links zum Thema.

Weiter Informationen gibt es unter www.Isv-sh.de.

| Frage der Woche zum Thema , Tennis“ auf www.dosb.de

(DOSB-PRESSE) Jeden Montag fragt der Deutsche Olympische Sportbund in seinem
Internetportal www.dosb.de nach interessanten oder kuriosen Hintergriinden aus der Welt des
Sports. Interessierte kdnnen sich beteiligen und ihre persénlichen Fragen direkt im Portal per
E-Mail an das DOSB-Redaktionsteam versenden. Aktuell wird die Antwort auf folgende Frage
gesucht: Mit einer reinen Spielzeit von 11 Stunden und 5 Minuten — verteilt UGber drei Tage —
lieferten sich John Isner und Nicolas Mahut 2010 in Wimbledon die langste Begegnung in der
Tennis-Geschichte. Welche Bestmarke stellte Isner in der zweiten Runde auf? Die Auflosung
erscheint wie gewohnt montags auf www.dosb.de.
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VEREINSPRAXIS

| Mehrwert fur alle: Fusionen und neue Abteilungen
| Welzheimer Waldlaufe: Die sportliche und volkstimliche Veranstaltung steht

Die Turn- und Sportfreunde Welzheim 1863 (TSF), Burgstrale 47, 73642 Welzheim, haben die
Sportgemeinschaft Welzheimer Wald (SG) als Abteilung tlbernommen. Die Mitglieder der SG
hatten die Auflésung beschlossen und die Aufnahme in die TSF beantragt. Vorstand und
Hauptausschuss des aufnehmenden Vereins haben letzterer zugestimmt. Die neue Abteilung
kann die Mdglichkeiten des 2.000 Mitglieder groRen Vereins nutzen, um die Welzheimer
Waldlaufe weiter zu organisieren. Die TSF sind Uberzeugt, ,die Zukunft einer der gréften
sportlichen Veranstaltungen auf lange Zeit gesichert zu haben®. Internet: www.tsf-welzheim.de.

| Badminton und Tischtennis: Das neue Angebot wird begeistert akzeptiert

Der Turn- und Sportverein Breitenberg (TSV), 25597 Breitenberg, hat Badminton und
Tischtennis in sein Angebot aufgenommen und als eine neue Sparte fir Jugendliche und
Erwachsene eingerichtet. Innerhalb kurzer Zeit wurde diese Erganzung des TSV-Programms
angenommen. ,Begeisterung auf ganzer Linie“ steht im Internet: www.tsv-breitenberg.de.

| Sportschutzen und Fahnenschlager: Ohne Zeitdruck einigen sich die Mitglieder

Der Schitzenverein Die Pluggendorfer, Graelstral’e 1, 48153 Munster, ist aus den
Schitzenvereinen Pluggendorfer Jager v. 1959 und Pluggendorfer Schitzengesellschaft v. 1810
hervorgegangen. Zwei Jahre haben die Verhandlungen mit standiger Beteiligung der Mitglieder
gedauert und sind nach getrennten Sitzungen am 12. Marz 2011 mit der gemeinsamen
Generalversammlung beendet worden. Personell verstarkt sind jetzt die Schielriegen, die
Sportschitzen und die Fahnenschlager. Internet: www.die-pluggendorfer.de.

| 25 Abteilungen: Vielfalt ist das Markenzeichen fiir lebenslangen Sport

Der Sport-Club Itzehoe (SCI), BeethovenstralRe 2, 25524 Itzehoe, ist seit 1. Januar 2011 flr
5.000 Mitglieder da. Zwei aulierordentliche Mitgliederversammlungen des Manner-Turnvereins
von 1858 Itzehoe und des Eisenbahner Turn- und Sportvereins Gut Heil von 1889 Itzehoe haben
schlief3lich den Weg zur Fusion frei gemacht. Den Wunsch zum Zusammenschluss haben
Vereinsmitglieder, insbesondere bei friheren Versammlungen, geauliert. Jetzt kdnnen sie in 25
Abteilungen lebenslang Sport treiben. Internet: www.sc-itzehoe.de.

| ,Forum Adipositas®: Die Umsetzung der Ziele hat bessere Chancen

Seit 2010 ist ,Forum Adipositas“ eine Abteilung im Turn- und Sportverein Lindau von 1850
(TSV), Postfach 3367, 88115 Lindau (Bodensee). Davor war es zunachst selbstandig. Das Ziel
mit Vorrang heif3t, Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern zu gesunder Bewegung und
Ernahrung zu motivieren, ambulante Schulungsmaéglichkeiten fir Gbergewichtige Kinder in
Lindau aufzubauen und Nachsorgeprojekte zu initiieren. Internet: www.tsvlindau.de.
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| FuBball: Tradition und moderner Sport haben eine gute Zukunft

Der FulBballclub Viktoria Kéln 1904 (FC), Merheimer Heide, 51103 Koln, ist urspriinglich aus
mehreren Fusionen von verschiedenen Stadtteilmannschaften hervorgegangen. Am 22. Juni
2010 wurde unter Beibehaltung des Traditionsnamens eine Neugrindung beschlossen. Zugleich
hat der FC die Jugendabteilung, die Infrastruktur und die Sportstatte des Vorgangervereins —
SCB Viktoria KéIn 1996 — ibernommen. Internet: www.viktoria1904.de.

| Behindertensportgruppe: Die gesellschaftliche Integration wird erleichtert

Der Friedrichshaller Sportverein 1898 (FSV), Hohestralle 34, 74177 Bad Friedrichshall, hat eine
Behindertensportgruppe der Beschiitzenden Werkstatten als Abteilung aufgenommen. Ziele
sind: mehr Lebensqualitat durch Bewegung und eine bessere gesellschaftliche Integration. Die
Werkstatten bezuschussen Sportgerate und Ubungsleiter. Internet: www.fsv-sport.de.

| Motivation fiir Altere: Mitmach- und Mitarbeitangebote
| Fitness und Entspannung: Gesundheitssport besiegt den Stress

Der Schwimm-Verein ,Vogtland“ Plauen (SSV), Hofer Stralte 2, 08527 Plauen, wirbt flir den
schwimmerischen Leistungssport und stellt sein vielfaltiges Programm im Freizeit-, Breiten-,
Senioren- und Gesundheitssport heraus. Zum Angebot gehdren Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
sowie konventionelle Wassergymnastik. Fur Interessierte gibt es bis zu zehn Kurse mit
ganzheitlicher Funktionsgymnastik und entspannend. Internet: www.svv-plauen.de.

| Betreuung vor Ort: Im bekannten Umfeld ist Teilnehmen einfacher

Beispiel 1: Gesundheit fur Alle, der Kelkheimer Verein fur Bewegungstherapie und Herzsport, Im
Stlickes 31, 65779 Kelkheim, hat inzwischen in drei Seniorenheimen Bewegungsangebote
eingerichtet. Die kdrperliche Verfassung der Seniorinnen und Senioren ist unterschiedlich.
Teilweise kommen sie mit dem Rollator zur Ubungs- und Bewegungsstunde. Sie wird mit einer
Meditationsgeschichte abgeschlossen. Internet: www.gesundheit-ev.de.

Beispiel 2: Die Bremer Turnvereinigung von 1877 (BTV), Hamburger Stral’e 71, 28205 Bremen,
organisiert ein Bewegungsangebot fiir interessierte Bewohner des Altenwohn- und
Pflegeheimes, das vom Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) gefiihrt wird. Die Gesprache beim ,Tag
der offenen Tir* haben den BTV- und ASB-Verantwortlichen die Entscheidung flir Kurse vor Ort
leicht gemacht. Die Teilnehmerzahl wachst bestandig. Internet: www.btv1877.de.

| Sanfte Gymnastik: Noch mehr Altere wollen Bewegung und Geselligkeit

Der Turn- und Sportverein Bésinghoven 64 (TuS), Bésinghovener Strale 55, 40668 Meerbusch,
Iadt zu einer weiteren dritten Stunde ein. ,Sanfte Gymnastik fir Seniorinnen und Senioren® ist
der Titel. Der Zulauf ist groR. Angesprochen sind vor allem Altere, die an den anderen
Angeboten des TuS nicht oder nicht mehr teilnehmen kénnen. Dass niemand Uberfordert wird
und die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, bleibt ein Versprechen. Internet: www.tus64.de.
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| Komparsen: Rustige Laiendarsteller erleben aufregende Filmarbeiten

14 Mitglieder im Seniorenclub des Mannerturnvereins 1846 Ludwigsburg (MTV), Bebenhauser
Strale 41, 71638 Ludwigsburg, waren Komparsen auf Anfrage der Filmakademie Baden-
Wirttemberg, Ludwigsburg. Sie erlebten zwdlf aufregende Tage. ,Klingenberg* heif3t der Krimi
und spielt in einem Altenpflegeheim. So wurden die Komparsen auch gefittert, gepflegt,
vernachlassigt und sogar ermordet. Drehort war die Jagerhofkaserne Ludwigsburg. Internet:
www.mtv-ludwigsburg.de.

| Mitarbeit: den Gelandebetrieb aufrechterhalten und Obst ernten

Beispiel 1: Im Lichtbund Karlsruhe, Gewann GroRRer und Kleiner Saum 1, 76229 Karlsruhe,
sorgen Senioren fir die Aufrechterhaltung des Gelandebetriebs. Betreut werden Parzellen flr
Wohnwagen und Zelte sowie ausgedehnte Sport- und Liegeflachen. Das Team der Alteren
arbeitet so beispielhaft, dass der Vorstand Uberlegt, die Stelle des hauptamtlichen und zur Zeit
nicht besetzten Gelandewarts nicht mehr auszuschreiben. Internet: www.lichtbund-karlsruhe.de.

Beispiel 2: Die Turngruppe U51 im Turn- und Sportverein Erfenbach 1894 (TuS), Jahnstrale
160, 67659 Kaiserslautern, hat die Jahnhitte ausgebaut, den Verkaufsraum erweitert und eine
Toilettenanlage am Sportplatz gebaut. Aulserdem erbringt sie regelmalfig wiederkehrende Leis-
tungen, z. B.: Verteilung der Vereinszeitschrift ,InTuS*, Auf- und Abbau von Zelten und Sitzgele-
genheiten bei Veranstaltungen, Pflege der Griinanlage, Obst ernten. Internet:
www.tuserfenbach.de.

| Sicherheitsbeauftragte: Geschulte Ansprechpartner handeln kompetent

Eine Frau und ein Mann, Vereinsmitglieder im Oldenburger Turnerbund (OTB),
Haareneschstralie 70, 26121 Oldenburg, sind Sicherheitsberater flir Seniorinnen und Senioren.
Bei der Polizei haben sie eine entsprechende Schulung absolviert und stehen jetzt als
Ansprechpartner sowie Multiplikatoren zur Verfligung. Der Kontakt zur Oldenburger Polizei bleibt
erhalten und kann bei Bedarf ausgebaut werden Internet: www.oldenburger-turnerbund.de.

| Flyer: Kurz gefasst sprechen Information und Werbung die Zielgruppen an

Der Turn- und Sportverein Ahrweiler 1898 (TuS), Postfach 1522, 53460 Bad Neuenahr, wirbt mit
einem Flyer fur seine vielfaltigen Aktivitdten: sechs Seiten im Format 10,0 cm breit, 21,0 cm
hoch. Er liegt gedruckt vor und steht als Download zur Verfligung. Angebote flir Senioren
machen die Abteilungen flr Leichtathletik, Turnen, Tischtennis. Internet: www.tus-ahrweiler.de.

Der Buch-Tipp: ,Flyer — optimal texten, gestalten, produzieren®. Die Broschiire beschreibt den
Flyer als eine kreative Moglichkeit, Informationen pragnant und aufmerksamkeitsstark zu
vermitteln. Beispiele flr vielfaltigen Einsatz werden aufgezeigt und Grundlagen der Gestaltung
praxisnah vermittelt. Autorin: Anja Weinberger. Umfang: 168 Seiten. Bezugspreis: 24,00 Euro,
keine Versandkosten. Bestelladresse und weitere Informationen: Vereins- und Verbands-
Service, Rolf Hofling, Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main, Tel.: 069/6700-303,
Fax: 069/674906, E-Mail: vvs-frankfurt@t-online.de, Internet: www.vvs-frankfurt.de.
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HINTERGRUND UND DOKUMENTATION

| Ingo Weil3: ,Wir zeigen die Zukunft des Jugendsports®

| Der Vorsitzende der Deutschen Sportjugend zieht im Interview eine Bilanz des
dsj-Jugendevents in Burghausen

DOSB-PRESSE: Warum wurde das dsj-Jugendevent initiiert?

INGO WEISS: Neu ist der Name. Das Jugendevent ist ein bisschen aufgepeppter, jugendlicher
und frischer gestaltet worden. Friher hiel3 es Bundesjugendtreffen, es wurde ungefahr das
gleiche dargeboten, nur nicht so peppig und vielleicht nicht so intensiv, ohne Musikevent und mit
einigen kleinen Anderungen. Wir haben das Jugendevent neu gestaltet, quasi in ein neues Kleid
gesteckt. Das Jugendevent stellt ein Schaufenster des Jugendsports dar, um allen Mitglieds-
organisationen und der Offentlichkeit zu zeigen, was wir alles machen. Es gibt immer wieder
viele, die hier neu hinkommen, staunen und sagen: Das wusste ich ja gar nicht, was die
Sportjugend alles auf die Beine stellt.

DOSB-PRESSE: Welche Bedeutung hat das Jugendevent flr den Sport?

WEISS: Hier sieht man, wie leistungsstark, wie freudestrahlend und organisationsreich die
Sportjugend auch ist. Auf dem dsj-Jugendevent kann sich die Sportjugend auch einmal dar-
stellen. In den groRen Tageszeitungen, in den groRen Fernsehanstalten interessieren ja eher die
grofRen und sportlichen Erfolge. Da ist es fur uns wichtig, hier die Sportjugend zu zeigen.

DOSB-PRESSE: Was ist diesmal anders als 2007 in Weimar?

WEISS: In Weimar war das erste Jugendevent im neuen Kleid. Es ist mit viel Elan gestartet
worden, und es hat sich viel verandert und getan. Wir haben noch eine Schippe draufgelegt und
hier aus den Erfahrungen aus Weimar wieder etwas gelernt. Weimar war schon exzellent. Wir
haben damals alle schon gesagt: Das kdnnen wir eigentlich gar nicht toppen. Aber wir haben hier
in Burghausen an der ein oder anderen Stelle noch versucht, was anders zu machen, was
besser zu machen. Auch die Einbindung unserer Sponsoren war dieses Mal viel besser. Beim
nachsten Jugendevent, das wir veranstalten, wird wieder was anderes geschehen. Wir zeigen
hier die Zukunft des Jugendsports und der jungen Sportler. Entweder sie werden Schiedsrichter,
Funktionare, Trainer oder Spitzenathleten. Oder sie werden einfach nur Mitglieder in einem
Sportverein, der genauso wichtig ist. Also alle, die die hier sind, sind angehalten, lebenslang
Sport zu treiben und auch weiterzugeben, dass Sporttreiben mehr ist als Sport - es ist eine
gesamtgesellschaftliche Verantwortung.

DOSB-PRESSE: Welche Veranstaltungen haben lhnen am besten gefallen?

WEISS: Das ist schwer zu sagen. Ich habe natirlich versucht, mir alle Veranstaltungen und
Stande anzuschauen. Aber die Vielfalt der Veranstaltung, der Eventmeile, der Sportcamps, der
Workshops ist unglaublich. Man hat hier ein Riesen-Angebot, dass man gar nicht weif3, wo man
als erstes hingehen soll. Mich haben viele, viele Aktionen begeistert. Und mich macht es stolz,
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wenn ich sehe, mit welchem Aufwand unsere Mitgliedsorganisationen das alles betrieben haben.
Besonders interessant fand ich aber auch die Symbiose zwischen Computer spielen und der
Moglichkeit, gleichzeitig Sport zu treiben.

DOSB-PRESSE: Was sollen die Teilnehmer aus Burghausen mitnehmen?

WEISS: Da méchte ich unterscheiden. Alle diejenigen, die sich mehr um die Organisation
kimmern, die Funktionare, die Ubungsleiter, sollen eine ganz neue Motivation mithehmen. Wenn
ich hier die Augen der vielen Kinder sehe, die hierher kommen und verschiedene Sportarten
sehen, dann weil} ich, woflr wir das alles machen: Um fur den Sport zu begeistern. Das ist die
eine Message. Die andere ist, dass jeder Teilnehmer sieht, dass Sport mehr ist als nur den Ball
zu nehmen und ein Tor zu schieen. Das sagt unser Motto ja auch aus: ,Move your Body —
Stretch your Mind“. Das heif3t, wir wollen die Menschen in Bewegung bringen, aber auch, dass
sie sich ein klein wenig fortbilden und umgehen mit all den Aspekten, die auch zum Sport
gehdren. Jeder soll nach Hause fahren mit Freude, mit Strahlen, mit Motivation, aber auch mit
Respekt vor der Leistung des anderen. Hier in Burghausen kann ich feststellen: Wir sind eine
grofie Sportfamilie. Wie die Leute hier miteinander umgehen, das ist schon klasse.

DOSB-PRESSE: Wo wird das nachste Jugendevent stattfinden?

WEISS: Ich weil} es noch nicht. Es sind beide Jugendevents bisher in tollen Stadten
ausgetragen worden. Einmal in Weimar, einmal in Burghausen und wir werden flir das nachste
Jugendevent mit Sicherheit noch eine tolle Stadt finden oder eine tolle Insel finden. Ich méchte
es nicht so gerne in einer Grof3stadt machen. Hier in Burghausen wurde das Jugendevent
angenommen von der ganzen Stadt. Die Bevdlkerung hier weil} jetzt, was Sportjugend ist. Das
Jugendevent war wieder exzellent.

Das Interview flihrte Stephanie Hill.

| TSG Bergedorf erhalt den dsj-Zukunftspreis

Der mit 5.000 Euro dotierte dsj-Zukunftspreis ,,Sportvereine und Kitas Hand in Hand® geht an die
TSG Bergedorf. Die Lubecker Turnerschaft landete auf Platz zwei (4.000 Euro) und den dritten
Platz (3.000 Euro) teilen sich die Sportgemeinschaft Filderstadt und der Sportverein Wiesen-
bronn. Die Deutsche Sportjugend (dsj) zeichnet mit dem Zukunftspreis vorbildliche Kooperatio-
nen zwischen Sportvereinen und Kindertagesstatten aus.

In einer Feierstunde Uberreichten der dsj-Vorsitzende Ingo Weiss, die dsj-Vorstandsmitglieder
Grit Sonntag und Jan Holze sowie Burghausens Blirgermeister Hans Steindl am Samstag (25.
Juni) im Rahmen des dsj-Jugendevents in Burghausen die Preise.

.Der Grundstein flr ein bewegtes Leben wird im friGhen Kindesalter gelegt, sage der dsj-
Vorsitzende Ingo Weiss. Daher habe die Zusammenarbeit von Sportvereinen und Kindertages-
statten eine lebensbestimmende Bedeutung, die durch den Ausbau der Ganztagesbetreuung
zusatzlich an Bedeutung gewinne. Durch die Zusammenarbeit von Sportvereinen und Kinder-
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tagesstatten sollten allen Kinder im Kleinkindalter und optimale Méglichkeiten zur personlichen
Entwicklung mit und durch Bewegung, Korperbildung und Spielen garantiert werden.

Erster Preis: TSG Bergedorf

Die TSG Bergedorf ist Trager von vier Kindertagesstatten ,Sportini“. Die TSG Bergdorf ist zudem
Kooperationspartner weiterer Kindertagesstatten, denen sie mit ihnrem Schwimmangebot zudem
noch besondere Mdéglichkeiten bietet. Von diesem Engagement war die Jury auf3erst angetan,
zumal es auch durch seine Nachhaltigkeit Uberzeugte: Die Akteure sind seit Uber zehn Jahren in
dem Kooperationsfeld tatig und haben in der Zeit reichhaltig Erfahrung gesammelt.

Zweiter Preis: Lubecker Turnerschaft

Die Lubecker Turnerschaft ist ebenfalls Trager einer eigenen Sport-Kindertagesstatte. Im
Rahmen der Vereinsentwicklung wurde ein Schwerpunkt auf die Familienfreundlichkeit gelegt.
Elementarer Bestandteil ist die Tragerschaft der Kita auf dem Vereinsgelande. Der Jury fiel
besonders positiv auf, das im Rahmen der Kooperation auch die Eltern zum Sport angeregt
werden und Sport so zum Familienerlebnis wird.

Dritter Preis: Sportverein Wiesenbronn und Sportgemeinschaft Filderstadt

Der Sportverein Wiesenbronn und der evangelische Kindergartenverein Wiesenbronn wollen
durch ihre Kooperation selbstbewusste Kinder erziehen, ein attraktives Sportangebot bieten,
ehrenamtliche und hauptamtliche Krafte bindeln sowie Eltern und Betroffene einbeziehen,
integrativ arbeiten und gemeinsam fir Offentlichkeit sorgen. Beeindruckt war die Jury von der
Tatsache, dass diese Kooperation durch die wechselseitige Besetzung der Vorstandsgremien
auch institutionell abgesichert ist.

Die SG Filderstadt arbeitet mit einem Bewegungskindergarten zusammen. Hier wird die
Kommunikation sowie eine fundierte Ausbildung aller Beteiligten grof3 geschrieben. So werden
alle Fortbildungen vom Sportverein finanziert. Hinzu kommt die ergdnzende Zusammenarbeit mit
der Stadt. Die Jury sah darin ein Modell flir Vereine, die eine Kooperation nicht alleine stemmen
kdénnen.

| Doping — Ne hvala: Sportjugend diskutiert Uber Pravention

Was ist Anti-Doping Mentalitat, wie kann diese entwickelt und auf europaischer Ebene
umgesetzt werden? Die Jugendorganisation der European Non-Governmental Sports
Organisation (ENGSO Jugend) und die Deutsche Sportjugend (dsj) hatten im vergangenen
Jahr Foérdergelder fiir die Ausbildung von Junior Botschafter/-innen Dopingpravention aus dem
Forderprogramm ,Vorbereitende Malinahmen im Bereich des Sports” der Europaischen
Kommission eingeworben. Wahrend ihres Dopingpraventions-Camps im oberbayrischen
Kirchdorf besuchten sie das 20 Kilometer entfernte Burghausen anlasslich des dsj-
Jugendevents.
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In einer Talkrunde am Mittwoch, den 23. Juni 2011, diskutierten Jan Holze und Ingo Weiss als
Vertreter der Deutschen Sportjugend (dsj), Patrick Magaloff als Vertreter des Comité National
Olympique et Sportif Frangais (CNOSF) und Jacob Kornbeck von der Europaischen Kommission
zusammen mit den Junior Botschaftern aus zehn europaischen Landern im Bayern Stuberl im
Bilrgerhaus in Burghausen Fragen der Dopingpravention.

,Die Thematik Doping sorgt in vielen Landern fur Probleme. Es ist wichtig, sich auszutauschen,
Uber gemeinsame Erfahrungen zu reden und gemeinsam zu arbeiten®, sagte der stellvertretene
Vorstandsvorsitzende der dsj und der Vorsitzende der ENGSO Jugend Jan Holze.

Der franzésische Leiter der medizinischen Abteilung flir Sport und Gesundheit des CNOSF,
Patrick Magaloff, betonte, dass die Dopingproblematik schon immer existiert habe genauso wie
der Uber nationale Grenzen hinausgehende gesellschaftliche Erfolgsdruck. Aus diesem Grund
kénne das Problem nur auf supranationaler Ebene gel6ést werden. ,Wir wollen erreichen, dass
unsere Botschafter eine Kernaussage mit nach Hause nehmen: Es ist nur der Sportler ein
Sieger, der ohne Dopingkonsum gewinnt. Die Kernaussage lasst sich am besten tber
Jugendliche verbreiten. Man denke nur an die ersten Olympischen Jugendspiele in Singapur.
Dort wurden bereits wertvolle Erfahrungen durch Jugendliche in der Anti-Doping Pravention
gesammelt®, so Magaloff.

Diese Meinung vertritt auch Ingo Weiss: ,Es ist sehr wichtig, dass wir Blickwinkel austauschen.
Das Projekt findet das erste Mal in einem europaischen Kontext statt. Wir sind gespannt, was es
fur Ergebnisse bringen wird*“.

Ziel der dsj und der weiteren Organisatoren ist, dass die Botschafter Beobachtungs-, Reflexions-
und Argumentationsfahigkeit gegen Doping und die Fahigkeit zu reflektiertem Entscheiden in
Problemsituationen zurlck in ihre Netzwerke und Verbande tragen. Dadurch sollen Jugendliche,
Sportlerinnen und Sportler sowie die gesamte Gesellschaft flr eine europaische Anti-Doping
Mentalitat sensibilisiert werden.

Forderer der Anti-Doping Initiative ist die Europaische Kommission. Ihr Hauptziel ist es, mit ihren
Mitteln eine Anti-Doping Erziehung im jugendlichen Sektor zu etablieren. ,Das Budget ist
vorhanden und wir haben uns im vergangenen Jahr fur dieses Projekt entschieden. Was daraus
gemacht wird und ob es dieses Projekt wieder geben wird, ist abhangig von Euch, den
Botschaftern, und den Ergebnissen. Generell danken wir aber fir den Antrag und hoffen, dass
unser Projekt hier wirkungsvoll umgesetzt wird“, sagte Jacob Kornbeck von der Sport Abteilung
der EU Kommission.

Das Projekt findet seinen Abschluss wahrend der Olympischen Jugendspiele im kommenden
Februar in Innsbruck. Spatestens ab dann ziehen die Botschafter alleine durch ihre Lander und
verbreiten die Botschaft, die die slowenischen Teilnehmer schon jetzt auf ihren T-Shirts trugen:
,Doping — Ne hvala“, lUbersetzt heilt das ,Doping — Nein danke®.

Weitere Infos gibt es unter www.anti-doping-initiative.eu
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| 1980/II: Das Aktionsprogramm des DSB zur Vereinshilfe
| Sportpolitische Dokumente aus sieben Jahrzehnten Nachkriegsgeschichte (Teil 127)
Eine Serie von Friedrich Mevert

Die Verabschiedung eines Aktionsprogramms des DSB zur Vereinshilfe war der wichtigste
Beschluss des DSB-Bundestages am 27. und 28. Juni 1980 in Bremen, der unter dem Motto
,Die politische Dimension der Mitverantwortung des Sports“ stand. Damit sollte die bereits beim
Bundestag 1978 in Mdnchen unter dem Leitmotiv ,Vereint fur die Vereine* neu orientierte
Vereinshilfe mit einem konkreten Aktionsprogramm fortgefiihrt werden. Ziel dieses Programms
war es, den Verein als Basis der Sportbewegung zu starken, die Dienstleistungen flr die
Vereine zu verbessern und die begonnenen Aufgaben zu konsolidieren. Mit der Koordination
der schritt-weisen Verwirklichung des Programms wurde der Bundesausschuss Breitensport
beauftragt.

Das Aktionsprogramm enthielt in vier Abschnitten insgesamt folgende 18 Mal3nahmen:
1. Information

- Der Deutsche Sportbund wird aufgefordert, seine Informationsveranstaltungen fiir Vereine
nicht allein auf die Fihrungs- und Verwaltungsakademie Berlin zu beschranken, sondern auf
andere Einrichtungen des Sports auszudehnen.

- Die Landessportblinde werden gebeten, regelmaRige Informationsveranstaltungen fir die
Vereine Uber aktuelle Fragen von den Kreissportbunden durchfuhren zu lassen und dabei
auch den Meinungsaustausch unter den Vereinen zu fordern.

- Der Deutsche Sportbund und seine Mitgliedsorganisationen wollen ihre Publikationen um
besonders ausgewiesene Teile fur die Vereinspraxis erweitern, wofir vom DSB erwartet
wird, dass er seine Offentlichkeitsarbeit auch personell verstarkt.

- Der DSB wird aufierdem die Landessportblinde bei der Ausgestaltung der von ihnen jahrlich
herausgegebenen Vereinshandbiicher unterstitzen und die Materialien fir Organisations-
leiter fortlaufend aktualisieren.

2. Strukturfragen

- Der Deutsche Sportbund wird aufgefordert, die Vereine Uber die vorliegenden Ergebnisse
der Karlsruher Vereins-Analyse zu informieren, um ihnen den Ist-Zustand darzustellen und
ihnen eine Soforthilfe fur Organisation und Verwaltung zu geben.

- Der Deutsche Sportbund und seine Mitgliedsorganisationen erarbeiten eine Synopse bereits
bestehender Organisationsformen von modellhaft geflihrten Vereinen, um damit die
Entwicklung von Organisations-Modellen und die Erstellung von Organisations-Rechnungs-
systemen einzuleiten.
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In der Einstellung von Kreissport-Sekretaren sieht der Bundestag des Deutschen Sport-
bundes eine politische Forderung héchster Dringlichkeit, die insbesondere auch die Ver-
bindung der Vereine zur Kommune sowie den Landessportbinden und dem DSB in
spezifischen Fragen sicherstellt.

Mitarbeiter

Der Deutsche Sportbund wird beauftragt, eine 'Aktion Mitarbeiter® zu starten, wobei die
positiven Aspekte des Vereinslebens und die Ubernahme von Funktionen herausgestellt
werden sollen.

Der Bundestag des DSB spricht sich flr eine verstarkte Wirdigung der Mitarbeiter in den
Vereinen durch offentliche und sportinterne Anerkennung aus. Die Verbande werden hierfir
geeignete Malinahmen ergreifen.

Der DSB wird beauftragt, eine Broschiire mit Hinweisen und praktischen Tipps flr die
Gewinnung von Mitarbeitern im Sport zu erstellen.

Der Bundestag des DSB beschlief3t, die nach den Rahmenrichtlinien vorgesehene
Ausbildung von Ubungs- und Jugendleitern durch 'Vorstufen‘ wie z. B. Ubungshelfer zu
erganzen.

Der-Bundestag des DSB unterstreicht den Anspruch des Sports, als Trager von Weiter-
bildung anerkannt zu werden und fir Weiterbildungsveranstaltungen im Sport Bildungsurlaub
zu erhalten.

Forderung

Die Arbeit der Vereine soll geférdert werden

durch einen Orientierungsrahmen fiir Sportférderungsrichtlinien der Gemeinden unter
Verwendung eines Finanzierungsschlissels fur alle Férderungsbereiche;

durch Fortschreibung der Richtlinien fir Erholungs-, Spiel- und Sportanlagen sowie durch
Erstellung eines Il. Goldenen Planes unter besonderer Berlicksichtigung des 'Bedarfstragers
Verein', ortlicher und regionaler Defizite und des Wachstums der freizeitbezogenen
Sportarten;

durch Finanzhilfen fur Substanzerhaltung, Unterhaltung und Betrieb vereinseigener Anlagen;

durch neue Konzepte flir Sportanlagen wie mehrgeschossige Sportbauten, Sporteinrichtun-
gen in Verbindung mit Wegesystemen und Grinflachen, Erprobung von Mehrzweckhallen;

durch kostenlose Nutzung von Sportanlagen und ihre optimale Verfugbarkeit zu allen
geeigneten Zeiten;

durch einen Férderungskatalog mit Hilfen fiir den Leistungssport im Verein und die Weiter-
entwicklung des Stutzpunktsystems.
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Der Bundestag des DSB beschlieRt, die Beratungen Uber die Vereinshilfe in geeigneter Weise
fortzufiihren. Das Prasidium des DSB wird beauftragt, die dafir erforderlichen Entscheidungen
zu treffen.”

Von den in der Folgezeit insbesondere durch den DSB-Bundesausschuss fur Breitensport
umgesetzten Auftragen des Bundestages sind vor allem zu nennen

- die seit 1981 erfolgende Herausgabe der Beilage ,Vereinspraxis® in einer Vielzahl von LSB-
und Verbandszeitschriften mit praxisgerechten Informationen fur die Arbeit an der Basis,

- das in drei Einzelbanden gezielt fur Klein-, Mittel- und GroRvereine 1982 herausgegebene
Buchwerk ,Der Verein heute®, das auf der Grundlage empirischer Untersuchungen als
Arbeitshilfe flr die Fihrungskrafte an der Basis von einem Autorenteam erarbeitet worden
war,

- die Ausweitung des Programmangebots der Flihrungs- und Verwaltungsakademie des DSB
in Berlin auf mehr basisorientierte Themen der Vereinsfihrung und -Verwaltung sowie zur
Frage der Mitgliederentwicklung in den Vereinen die Auswertung der Konsequenzen aus den
Ergebnissen der wissenschaftlichen Untersuchung von Prof. Dr. Sack ,Die Fluktuation
Jugendlicher® durch die Deutsche Sportjugend.
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BUCHER

| Bucher zur FrauenfulRball-\Weltmeisterschaft

Vor allem zwei Ereignisse bestimmen in diesen Tagen und Wochen das sportliche Geschehen
bei uns: die Entscheidung Uber die Vergabe der Olympischen Winterspiele 2018 durch das
Internationale Olympische Komitee (IOC) am 6. Juli in Sudafrika und die 6. FIFA Frauenful3-
ball-Weltmeisterschaft in Deutschland, die am Sonntag in Berlin begann und mit dem Finale
am 17. Juli in Frankfurt endet. Wer sich zwischendurch und abseits des Geschehen auf dem
Spielfeld mit dem FrauenfuRball beschaftigen méchte, findet dazu reichlich Gelegenheit in den
diversen Blichern, die allein im zeitlichen Vorfeld zur WM erschienen sind und zum Lesen und
Nach-schlagen einladen. Unsere kleine Auswahl (ohne Anspruch auf Vollstandigkeit) zeigt
auch das breite Themenspektrum auf, mit dem sich die sieben Bande in Wort und Bild
beschaftigen. Kann man gar von einem Biicher-Boom zum Frauen-Fuf3ball sprechen?

Monika Staab & Dieter Hochgesand: Friichte des Traums. Wie die Frauen den Fuf3ball
eroberten. Frankfurt 2011; Réschen-Verlag; 164 Seiten; 19,95 Euro)

Dieses Buch handelt von der ,Mutter Teresa des Frauenful3balls“: Monika Staab (53) arbeitet seit
2007 fur den Internationalen FuBRball-Verband (FIFA) als Entwicklungshelferin und Botschafterin
des Frauenful3balls und hat dazu bislang nahezu 60 Lander bereist. Sie war friher selbst aktiv
als Spielerin und Trainerin bei der SG Praunheim, wo sie einst Steffi Jones, die OK-Prasidentin
der WM, als Spielerin entdeckte. Sie hat zusammen mit Theo Zwanziger, dem Prasidenten des
Deutschen Fuliball-Bundes, auch ein Vorwort verfasst. Das Buch zeigt beeindruckend den
langen und meist stillen Weg der nationalen und internationalen Entwicklung des Frauenful3balls
auf. Co-Autor ist der Journalist und langjahrige Frauenfu3ball-Trainer Dieter Hochgesand.

Rainer Hennies & Daniel Meuren (Hg.): FrauenfuRball. Der lange Weg zur Anerkennung.
Gottingen 2009; Verlag Die Werkstatt; 382 Seiten; 24,90 Euro)

Dieses Buch zeichnet in elf Hauptkapiteln den ,Weg zur Anerkennung“ des FrauenfulR3balls nach.
Die Artikel sind eine reichhaltige Chronologie des Frauenful3balls. Thematische Zugange sind
dabei der VereinsfulRball (mit Teams wie TSV Siegen und dem 1. FFC Frankfurt), die National-
mannschaft (von Gero Bisanz als Coach bis Silvia Neid als Trainerin), aber auch querliegende
Themen wie ,Frauen in der Welt der Manner” (Kapitellberschrift) sowie eine Vorschau auf die
WM in Deutschland (,Wiedersehen bei Freunden®). Zahlreiche Portrats von bekannten und
weniger bekannten Spielerinnen (von Barbel Wohlleben, der ersten Torschiitzin des Monats, bis
Nia Kinzer, der letzten Schitzin eines Golden Goals) runden den Band ebenso ab wie neun
nterviews mit Forderern und Forderinnen des Frauen- und Madchenful3balls: von Hannelore
Ratzeburg, der DFB-Vizeprasidentin fur Frauenful3ball, im Band selbst auf Seite 65 etwas
bescheiden noch als ,Vorstandsmitglied” (siehe auch Portrat in DOSB-PRESSE Nr. 25 vom 21.
Juni) bezeichnet, bis zur fur Frauen zustandigen Bundesministerin Ursula von der Leyen.
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Shary Reeves und die Frauen-Nationalmannschaft: Eine fiir Alle, Alle fur Eine. Das Leben ist ein
Mannschaftsport. Gitersloh 2011; Random House; 240 Seiten; 14,99 Euro)

Dieses Buch erzahlt die Geschichte des Frauenfuballs aus der Perspektive der deutschen
Nationalmannschaft. Die Texte sind leider nicht weiter autorisiert, so dass man nicht genau
festlegen kann, welche Spielerin welchen Beitrag geleistet hat. Shary Reeves arbeitet als (nicht
FuRball spielende?) Moderatorin und Schauspielerin. Sie ist zudem Botschafterin der Stadt
Bochum fur die FIFA Frauen-WM 2011. Die einzelnen Kapitel sind im schonen kurzweiligen
Plauderton verfasst — auf Seite 205 (,Das Freundschafts-Gen®) erfahren wir sogar beildufig, dass
das Alt-Bundestrainer Sepp Herberger falschlicherweise oft zugeschriebene Zitat ,EIf Freunde
musst ihr sein® von einem gewissen Richard Girulatis aus einem im Jahre 1920 erschienenen
Buch stammt.

Yvonne Weigelt-Schlesinger: Geschlechterstereotype - Qualifikationsbarrieren von Frauen in der
FuRballtrainerausbildung? Hamburg 2008; Czwalina; 170 Seiten; 20,00 Euro)

Dieses Buch ist die von der Fakultat fir Sozial- und Verhaltenswissenschaften der Eberhard-
Karls-Universitat Tubingen angenommene Doktorarbeit der Autorin, die auch in dem vom
Bundesfamilienministerium unterstitzten Projekt ,Madchenful3ball unter der Lupe” mitgewirkt hat.
In ihrer Promotionsarbeit geht es wesentlich um die Frage, warum Frauen eine Ausbildung zur
FuRballtrainerin beginnen oder eine bereits begonnene wieder abbrechen. Dabei setzt sich
Weigelt-Schlesinger vor allem mit dem Problem der Ausgrenzung und der Benachteiligung von
Frauen wahrend der Trainerausbildung auseinander. Die Ergebnisse zeigen, dass ,Exklusion®
von Frauen oftmals schon zu einem Zeitpunkt beginnt, bevor sich die Betroffenen tiberhaupt
daruber Gedanken machen, ob sie Trainerin werden sollen oder nicht. Um (mehr) Integration von
Frauen in das Trainerinnenamt zu ermdéglichen, werden schliel3lich spezifische Coachings sowie
vermehrt Schulungen des Ausbildungspersonals empfohlen.

Lira Bajramaj: Mein Tor ins Leben. Vom Flichtling zu Weltmeisterin. Minchen 2011: Sidwest
Verlag; 158 Seiten; 9,95 Euro)

Dieses Buch schildert den bewegten und bewegenden Lebensweg der Weltmeisterin und aktu-
ellen Nationalspielerin Lira Bajramaj, die eine gluckliche Kindheit in einem kleinen Dorf im Koso-
vo verbringt, bevor die politische Situation die Familie zur Flucht durch halb Europa und schliel3-
lich nach Remscheid in Nordrhein-Westfalen fihrt. Die Anféange in Deutschland sind fir Lira
gepragt durch Armut und Rassismus. Doch schon bald bestimmt der FuRball ihren weiteren
Lebensweg: Ihr Talent bringt sie schnell in die Bundesliga und zur Nationalmannschaft. Heute
spielt Lira Bajramaj (nominell noch) bei Turbine Potsdam, kurz vor der Weltmeisterschaft wurde
ihr Wechsel zum 1. FFC Frankfurt bekannt.

Okka Gundel: 11 Freundinnen musst ihr sein. Warum Frauenful3ball begeistert. Minchen 2011;
Knaur; 204 Seiten; 9,99 Euro)

Dieses Buch portratiert die wichtigsten Protagonistinnen des Frauenfuf3balls in Deutschland. Im
Zentrum des Taschenbuches der ARD-Sportschau Moderatorin Okka Gundel steht demzufolge
das Kapitel ,Ladylike — 12 Fu3ballfrauen im Portrat“, wobei offen bleibt, warum hier ,eine mehr*
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beschrieben wird als die elf Freundinnen, die im Titel angekiindigt werden. Egal — hier finden
sich faktenreiche und riihrend geschriebene Texte beispielsweise Uber Bundestrainerin Silvia
Neid, die Spielerinnen Kim Kulig, Birgit Prinz und Alexandra Popp sowie die FIFA-Schiedsrich-
terin Bibiana Steinhaus. Vorher schon werden die grof3en Verdienste der ,Ful3ball-Pionierin®
Hannelore Ratzeburg gewlrdigt. Auch DFB-Prasident Theo Zwanziger ist mit einem Vorwort
vorn und mit einem Beitrag Uber ,Frauenfu3ball und Integration” am Ende vertreten.

Ronny Galczynski: FrauenfuRRball von A — Z. Das Lexikon des deutschen Frauenful3balls.
Spielerinnen, Vereine und Rekorde. Viele Hintergrundgeschichten. Hannover 2010; humboldt
392 Seiten; 12,95 Euro)

Dieses Buch muss man nicht gleich ganz von vorn und ganz lesen. Die informativen Lexikon-
eintrage nach dem Alphabet lassen gezielte Zugriffe nach Namen von Spielerinnen und anderen
einschlagigen Sachbegriffen zum Frauenfuf3ball zu, bevor sich auf den letzten rund 50 Seiten ein
statistischer Teil anschliel3t. Wer also wissen mdchte, ob eine gewisse Regine Israel alter ist als
eine gewisse Susanne Jahn, der braucht nur die Seiten 148 und 149 aufschlagen. Und wer sich
nicht ganz sicher ist, ob es jemals eine Nationalspielerin Namens Miller gegeben hat und wenn
ja, ob vielleicht doch sogar mehrere unter Miiller existieren, der landet rasch zuerst bei Claudia
Muller (44 Landerspiele, u. a. aktiv fur den 1.FFC Frankfurt), sodann bei Martina Miller (88, u. a.
VfL Wolfsburg) und schlie3lich bei Nicole Muller (ein Landerspiel, u. a. FFC Brauweiler-Pulheim)
— immer vorausgesetzt, es sind in der Zwischenzeit nicht noch weitere Einsatze hinzugekommen.

Prof. Detlef Kuhimann

| Kommentierte Bibliografie der Frauenfulball-Literatur erschienen

Punktlich zur FIFA Frauen-Weltmeisterschaft 2011TM in Deutschland ist die von Jirgen Schiffer
erstellte erste umfassende Bibliografie zur Frauenfuball-Literatur als Band 11 der Schriftenreihe
der Zentralbibliothek der Sportwissenschaften der Deutschen Sporthochschule erschienen.

Neben einer ausfihrlichen Einleitung zur geschichtlichen Entwicklung und ausgewahlten
Schwerpunktthemen des Frauenful3balls umfasst der Hauptteil der Bibliografie 612 Dokumente
mit ausflihrlichen Abstracts. Als ,literaturlastigste® Themenaspekte erweisen sich dabei der
medizinische Aspekt des Frauenfulballs sowie der Gender-Aspekt. Das wesentliche Ziel dieser
Bibliografie, die auf Anregung der AG Wissenschaft beim Deutschen Fuball-Bund entstand,
besteht jedoch in der Vermittlung eines Uberblicks (iber das Gesamtspektrum der zum Médchen-
und FrauenfuBball vorliegenden Literatur, so dass Themen- und Forschungsschwerpunkte und —
umgekehrt — thematische und Forschungsliicken offensichtlich werden.

Die vom Deutschen FuRRball-Bund finanziell unterstiitzte Bibliografie ist im Sportverlag Straul3,
Olympiaweg 1, 50933 Kaln, erschienen und kostet 38,00 Euro.

28 1 Nr.24 | 14. Juni 2011



DOSB | Sport bewegt!



QRS
C ) Deutscher Olympischer SportBund | Otto-Fleck-Schneise 12 | D-60528 Frankfurt am Main
Deurscies Ocrumscen SromrBuno Tel. +49 (0) 69 / 67 00 0 | Fax +49 (0) 69 / 67 49 06 | www.dosb.de | E-Mail office@dosb.de



	002DOSB-Presse_titelseite_vorlage_26
	26 DOSB PRESSE.pdf
	Inhaltsverzeichnis
	KOMMENTAR
	I Sportbegeisterte Jugend

	PRESSE AKTUELL 
	I Nowitzkis Traum: Winterspiele 2018 müssen nach Deutschland 
	I Entscheidung in Durban: DOSB-PRESSE berichtet mit Sonderausgaben
	I Seehofer und Sportbotschafter reisen im Fanflieger nach Durban
	I dsj-Jugendevent: Drei Tage in einer herzerfrischenden Stadt
	I Festivals des Sports 2011: Delbrück startet japanisch 
	I Heike Drechsler gibt Tipps beim Sportabzeichentag 2011
	I Sporthochschule: 7.900 Fußballvereine haben eine Frauenmannschaft
	I DFB-Pokalfinale der Frauen bleibt bis 2015 in Köln
	I Revisionsstelle bescheinigt DFB sehr gute Haushaltsbilanz
	I London-Teilnehmer dürfen Social Media nutzen 
	I Vision Gold stellt Frauenfußball und Rollstuhlrugby vor
	I Innovationspreis für die besten Vereinskonzepte
	I Neu konzipierter Jahresbericht des adh erschienen
	I Kongress für mehr Lebensqualität im Alter ausgeschrieben
	I Berliner Sportmuseum erwirbt einmalige US-amerikanische Sammlung
	I Sportorthopäden wählten in München Sportarzt des Jahres 
	I Deutscher Schulpreis würdigt Gymnasium für Sportaktivitäten 
	I LSV Schleswig-Holstein stellt Kinderschutz-Broschüre vor
	I Frage der Woche zum Thema „Tennis“ auf www.dosb.de

	VEREINSPRAXIS
	I Mehrwert für alle: Fusionen und neue Abteilungen 
	I Motivation für Ältere: Mitmach- und Mitarbeitangebote

	HINTERGRUND UND DOKUMENTATION
	I Ingo Weiß: „Wir zeigen die Zukunft des Jugendsports“
	I TSG Bergedorf erhält den dsj-Zukunftspreis
	I Doping – Ne hvala: Sportjugend diskutiert über Prävention
	I 1980/II: Das Aktionsprogramm des DSB zur Vereinshilfe

	BÜCHER
	I Bücher zur Frauenfußball-Weltmeisterschaft
	I Kommentierte Bibliografie der Frauenfußball-Literatur erschienen



